
 

 

20 Jahre Grundversorgung für Geflüchtete- menschenwürdige 

Unterbringung und selbstbestimmtes Leben – 29.04.2024 

Vor bald 20 Jahren, genauer gesagt am 1.5.2004, gab es einen Systemwechsel der 
damaligen Bundesbetreuung für Schutzsuchende zum heutigen bestehenden System 
der Grundversorgung. Diese umfasst Unterbringung, Betreuung und Beratung von 
geflüchteten Menschen. Aber ist dieses Jubiläumsjahr auch ein Grund zum Jubeln? 
Oder besteht Grund zur Sorge? Die Veranstaltung widmet sich dieser Frage in Form 
von Fachvorträgen von Expert:innen und einer anschließenden spannenden 
Podiumsdiskussion. 

Programm 

13:30 Ankommen & Anmeldung 

14:00 Begrüßung:   Dani Krois - Büro Flüchtlingskoordination Ukraine 

Moderation: Marty Huber - Leitungsteam Queer Base 

14:10 Fachvorträge zu den Themenbereichen:  

 20 Jahre Grundversorgung, ein Rückblick auf Entwicklungen und 

Herausforderungen 

Andreas Gampert - Stv GF Diakonie Flüchtlingsdienst 

 Pilotprojekt transparentes Realkostenmodell Wien 

Susanne Winkler - GF Fonds Soziales Wien 

 Zugang zum Arbeitsmarkt für Asylwerber:innen in Österreich, 

Herausforderungen und Lösungsansätze im Kontext der Grundversorgung 

Prisca Ebner - Projektmitarbeiterin IOM 

 

15:30-16:00 Vorbereitung Podium/Pause – Vernetzungsmöglichkeit mit 

                Getränken und Knabbereien 

16:00 Begrüßung: Martin Winner - Vizerektor WU Wien 

16:10 Podiumsdiskussion: 

 Peter Hacker - Amtsführender Stadtrat für Soziales, Gesundheit und Sport 

 Andreas Achrainer - Flüchtlingskoordinator Ukraine/GF BBU Gmbh 

 Judith Kohlenberger - Migrationsforscherin am Institut für Sozialpolitik der 

WU und am Österreichischen Institut für Internationale Politik (oiip) 

 Andreas Diendorfer - GF tralalobe 

 Avjeen Ahmed - Studentin, Trainerin 

18:00 Ausklang und Vernetzung mit kulinarischer Unterstützung 



 

 

 

Zur Information – Foto- und Videohinweis 

Sie wurden bereits bei der Anmeldung zu diese Veranstaltung darüber 

informiert, dass Fotos und Videoaufnahmen getätigt werden. 

Wir behalten uns vor, im Rahmen unserer heutigen Veranstaltung ‚20 Jahre 

Grundversorgung für Geflüchtete- menschenwürdige Unterbringung und 

selbstbestimmtes Leben?‘ Fotos/Videos aufzunehmen und diese zum Zweck 

der Dokumentation und Berichterstattung auf unserer website (www.asyl.at), 

in unseren sozialen Medien (Facebook, Twitter, Instagram, Youtube) und in 

unseren Printmedien (asylaktuell, asylkoordinaten, Tätigkeitsberichte, Berichte 

allgemein) zu veröffentlichen. Weiters behalten wir uns vor, Fotos im Rahmen 

einer Presseaussendung zum Zweck der Berichterstattung über unsere 

Veranstaltungen an lokale Medien zu übermitteln. Es kann sein, dass Sie als 

Teilnehmer:in unserer Veranstaltung auf Fotos/Video erkennbar sind. Wenn Sie 

das nicht wünschen, bitten wir Sie, unsere Fotograf:in darauf aufmerksam zu 

machen. Wir werden Ihren Wunsch berücksichtigen. Sollten dennoch 

Fotos/Video von Ihnen veröffentlich werden, bitten wir Sie um Mitteilung an 

die e-mail Adresse: info@asyl.at . 
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